
 

 

Nachhaltiges Bauen in Kommunen – wie ist 
das zu schaffen? 
Der Bausektor ist ein sehr wirksamer Hebel um CO2-Ausstoß, 
Energie- und Ressourcenverbrauch zu reduzieren. Welche 
Ansatzpunkte haben Kommunen? Mit welchen Instrumenten 
und Strategien kann nachhaltiges Bauen gefördert werden? 
 08.–09.05.2023 in Berlin 

 

Welche Zukunft hat die Innenstadt? 
Entwicklungen und Perspektiven  
Der beschleunigte Strukturwandel der Innenstädte ist 
allgegenwärtig, ihre Transformation in aller Munde. Aber in 
welche Richtung soll sie gehen? Mit welchen Allianzen kann 
das gelingen? 
 11.–12.05.2023 in Berlin 

 

Forschung? Kann ich! Wie Sie Mehrwerte für 
Ihre Kommune in Kooperationen erzielen 
Viele Gründe sprechen für die Mitwirkung von Kommunen an 
einem Forschungsprojekt. Doch wie kann ein Mehrwert für die 
Kommune sichergestellt werden? Welche Voraussetzungen 
und Rahmenbedingungen sind zu beachten? 
 23.05.2023 online 

 

Verkehrswende in der Stadtregion – 
Attraktiver ÖPNV als Schlüssel zum Erfolg 
Voraussetzung für die Verkehrswende ist ein attraktiver  
ÖPNV – nicht nur in der Kernstadt, sondern auch im Umland. 
Wie kann ein attraktives ÖPNV-Angebot für die gesamte 
Stadtregion aussehen? 
 05.–06.06.2023 in Köln 

 

Andere Wohnungen braucht das Land – 
Wege zum gemeinschaftsorientierten 
Wohnungsbau 
Was müssen andere Wohnformen leisten und welche 
Voraussetzungen müssen geschaffen werden um lebedinge 
Nachbarschaften entstehen zu lassen?  
 Termin noch offen, in Landau 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Seminare und Veranstaltungen  
 

Difu-Dialoge:  
Die offenen und kostenlosen Veranstaltungen stellen aktuelle 
Themen rund um die Zukunft der Städte in den Mittelpunkt. Sie 
finden nur im „Wintersemester“ statt und richten sich nicht nur an 
die (Fach-)Öffentlichkeit aus dem Raum Berlin-Brandenburg. Die 
Difu-Dialoge werden online durchgeführt. 

Impulsvorträge:  
Mit unseren Impulsvorträgen geben wir Input zu zukunftsweisenden 
kommunal relevanten Themen. Online und kostenfrei für unsere 
Difu-Zuwender. 

Projektveranstaltungen: 
Im Rahmen von Difu-Projekten finden auch 2023 weitere 
Veranstaltungen statt, insbesondere zu den Themen Radverkehr, 
kommunaler Klimaschutz und Klimaanpassung sowie inklusive 
Kinder- und Jugendhilfe. 

Kontakt 
Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH 
Zimmerstr. 13–15, 10969 Berlin 
Tel. +49 30 39001-0 
www.difu.de 
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   Veranstaltungshinweise 
und Anmeldungen: 
 
www.difu.de/veranstaltungen 

 
Fokus Kommune    forschen  bilden  vernetzen 



 

 

Seminare 
 
Januar bis Juni 2023  
 
Seminaren halten wir Sie über aktuelle Erkenntnisse im 
Bereich Stadtentwicklung auf dem Laufenden und bieten 
Ihnen gleichzeitig die Chance, den städtischen Diskurs als Teil 
eines breiten Netzwerks mitzugestalten: Wir bringen Akteure 
aus Verwaltung und Politik, Forschung und Praxis mit dem 
Ziel zusammen, Wissen, Erfahrungen und Ideen zu teilen und 
auszutauschen.  

Wir wenden uns in erster Linie an Fach- und Führungskräfte 
aus kommunalen Verwaltungen sowie an politische 
Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträger, aber 
auch an Interessierte aus Wissenschaft und freier Wirtschaft, 
aus Vereinen, Verbänden, Kammern und Stiftungen.  

In unserem halbjährlich wechselnden Seminarprogramm 
bieten wir praxisnahes Wissen in den Themenfeldern 
Integrierte Stadtentwicklung, Städtebau, Soziales, Mobilität 
und Infrastruktur, Umwelt, Wirtschaft, Finanzen und Recht. 
Ergänzend zum Halbjahresprogramm werden zu aktuellen 
Themen Brennpunktseminare durchgeführt. 

Ausführliche und laufend aktualisierte Informationen zu den 
Difu-Seminaren und allen anderen Difu-Veranstaltungen 
finden Sie im Internet unter www.difu.de/veranstaltungen.  

Wir hoffen, Ihnen mit unseren Fortbildungsseminaren 
vielfältige Inspirationen und konkrete Handlungsbausteine für 
Ihre tägliche Arbeit mitgeben zu können! 

Ulrike Wolf 
Bereichsleiterin Fortbildung am Difu 
fortbildung@difu.de 

 

Stand: November 2023 

 

Barrierefreiheit im ÖPNV – Hürden der 
schnellen Umsetzung bewältigen  
Das gesetzlich vorgegebene Ziel der Barrierefreiheit im ÖPNV 
bis 2026 ist eine große Herausforderung. Bei der baulichen 
Anpassung, Auswahl geeigneter Fahrzeuge und unklaren 
Zuständigkeiten müssen viele Hürden genommen werden. 
 13.02.2023 online 

 

Nachhaltigkeitshaushalte – Ansätze, 
Strategien und Potentiale  
Nachhaltigkeitshaushalte ermöglichen die Ausrichtung der 
Finanz-ressourcen an Nachhaltigkeitszielen wie den SDGs. 
Welche strategischen Einsatzmöglichkeiten gibt es? Was 
steckt hinter Ansätzen wie der Nachhaltigkeitsrendite? 
 27.–28.02.2023 in Berlin 

 

Die vierte Dimension – Kultur als Motor der 
nachhaltigen Entwicklung 
Die Kultur hat eine wichtige Rolle bei der Transformation zur 
nachhaltigen Stadt. Sie setzt Kreativität frei, stiftet Identität, 
verbindet und vermittelt. Wie kann sich die Kulturverwaltung 
gestaltend in den Transformationsprozess einbringen? 
 20.03.2022 online 

 

Urbane Transformation anpacken und 
steuern – Zielgrößen als Kompass und Motor 
Die urbane Transformation erfordert ein hohes Maß an 
Steuerung und Aushandlung unter vielfältigsten Akteuren. 
Indikatoren und Zielsysteme geben Orientierung und schaffen 
mehr Transparenz und Verbindlichkeit. 
 21.–22.03.2023 online  

 

Lokale Klimapolitik – wie wird sie Baustein der 
kommunalen Beteiligungskultur? 
Klimaziele sind nicht im Alleingang erreichbar. Was lehren 
Erfahrungen mit unterschiedlichen Beteiligungsansätzen? Wie 
werden klimapolitische Aktivitäten Teil der kommunalen 
Beteiligungskultur? (in Kooperation mit der Stadt Erlangen)     
 22.–23.03.2023 in Erlangen 

Parken im Quartier – Neue Gebühren und 
Konzepte 
Trotz aller Bemühungen, die Verkehrswende voranzubringen, 
bleibt oft die Frage: Wohin mit dem Blech? Seit kurzem können 
Kommunen die Gebührensätze für das Bewohnerparken 
selbst festlegen. Was lehren uns bisherige Erfahrungen? 
 20.–21.04.2023 in Berlin 

 

Alte Aufgaben – neue Strukturen? Mit Change 
Management Querschnittsthemen steuern 
Für viele Querschnittsaufgaben fehlen Kommunen geeignete 
Strukturen und Zuständigkeiten. Wie können befristet 
geförderte Stellen ein Change-Management in Gang bringen, 
das hilft, effektive und nachhaltige Strukturen zu etablieren? 
 20.–21.04.2022 in Köln 

 

Resiliente Stadt durch digitale Anwendung – 
Klimaanpassung mit digitalen Tools  
Es gibt zahlreiche digitale Anwendungen, die zur Stärkung  
der Resilienz von Städten einsetzbar sind wie Sensortechnik, 
Stadtklimamodelle oder Monitoringsysteme. Wo und wie ist ihr 
Einsatz sinnvoll? Welche Hard- und Software ist nötig?  
 24.–25.04.2023 in Berlin 

 

Mehr Umweltgerechtigkeit – Wie kann das in 
der Kommune gelingen   
Umweltbelastungen und -ressourcen sind sozialräumlich un-
gleich verteilt. Wie lassen sich mehrfach belastete Quartiere 
mit ungesunden Lebensbedingungen identifizieren? Wie 
können Kommunen mehr Umweltgerechtigkeit schaffen?  
 27.–28.04.2023 in Berlin 

 

Reallabore – der experimentelle Weg vom 
Versuch zum Verfahren 
Komplexen Herausforderungen müssen auch Kommunen mit 
ungewöhnliche Herangehensweisen, Partnern, Kreativität, Mut 
und Experimentierfreude begegnen. Welchen Beitrag leisten 
Reallabore? (in Kooperation mit der LH Stuttgart) 
 08.–09.05.2023 in Stuttgart 
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